
Information nach Art. 13 DSGVO 

Identität des Verantwortlichen 

Die verantwortliche Stelle der Datenverarbeitung ist 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Medizinische Fakultät 
Dekanat 
06097 Halle (Saale) 

vertreten durch die Dekanin 

Kontakt: dekanin@uk-halle.de 
Telefon: +49 (0) 345 557-1893 

für den Bereich: Fördermittel zur Unterstützung von Frauen und Beschäftigten mit 
Kind 

Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage 

Die Datenverarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zu den nachstehend 
benannten Zwecken sowie den diesen zugeordneten Rechtsgrundlagen: 

Zweck Rechtsgrundlage 

Teilhabe an Fördermitteln für Nachwuchs-
wissenschaftler:innen mit Erziehungs- und 
Pflegeverantwortung der Universitätsmedizin 
Halle (FörderNawUnimed) 

Einwilligung, Art. 6 Abs. 1 lit. a 
DSGVO 

Kategorien der Empfänger:innen 

Ihre personenbezogenen Daten werden, sofern erforderlich, zur Leistungserbringung 
auf Grundlage von Art. 28 DSGVO1 an die folgenden Empfänger übermittelt: 

- Dekanat sowie Steuergruppe FörderNawUnimed 
- Auswahlkommission bestehend aus der Steuergruppe FörderNawUnimed 

Übermittlung in Drittstaaten 

Eine Übermittlung in Drittstaaten findet nicht statt. 

Universitätsmedizin Halle 
Dekanin der  

Medizinische Fakultät & 
Steuergruppe 

FörderNawUnimed 

Hausanschrift: 
Magdeburger Str. 8 
06112 Halle (Saale) 

Telefon:  0345 557 1893 
dekanin@medizin.uni-halle.de  

 www.umh.de 



Dauer der Speicherung 

Eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt sobald diese für die 
vorbenannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Darüber hinaus erfolgt eine 
Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten solange hierzu eine gesetzliche 
Aufbewahrungs- und Nachweisverpflichtung unsererseits besteht. Die Speicherfristen 
betragen demnach bis zu 10 Jahre. 

Betroffenenrechte 

Ihnen steht das Recht zu, jederzeit Auskunft zu den bei uns gespeicherten und Ihrer 
Person zuzuordnenden personenbezogenen Daten zu verlangen (Art. 15 DSGVO). 
Darüber hinaus haben Sie das Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), Löschung (Art. 
17 DSGVO), Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), Datenübertragung (Art. 
20 DSGVO) und Widerspruch (Art. 21 DSGVO). 

Widerrufbarkeit von Einwilligungen 

Sofern Sie eine Einwilligung zur Verarbeitung der Ihnen zuzuordnenden 
personenbezogenen Daten erteilt haben, steht Ihnen das Recht zu, diese Einwilligung 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der 
bis dahin erfolgten Verarbeitung berührt wird. 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Sofern Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
rechtswidrig erfolgt, steht Ihnen das Recht zu, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu 
beschweren (Art. 77 DSGVO). 

Verpflichtung zur Bereitstellung personenbezogener Daten 

Eine Verpflichtung zur Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten besteht nicht. 
Im Falle einer Nichtbereitstellung der Angaben können Sie an der Vergabe der 
Fördermittel nicht teilhaben. 

________________________ 
1 mit DSGVO ist die Datenschutz-Grundverordnung gemeint (Abl. EU v. 04.05.2016, L119/1) 


